
- Sponti-Sprüche - 
 
Sponti-Sprüche sind im Zuge der Studenten- und Schülerrevolte entstanden 
und waren vor allem in den rebellischen 70er und 80er Jahren des 20. 
Jahrhunderts sehr populär. Sie wurden durch Graffiti auf Häuserwänden und 
Toiletten verbreitet, wobei Hochschulen und Kneipen besonders stark mit 
Sprüchen „gesegnet“ waren. Manche der Sprüche entstanden einfach aus 
Jux, aber viele hatten einen ernsten Hintergrund oder enthielten eine 
deutliche politische Aussage. Kennzeichnend für den Sponti-Spruch ist ein 
(Wort-) Witz, der subversiv, provokativ, aufklärerisch und respektlos ist, wobei 
häufig die Variation oder Veränderung herkömmlicher Sprichwörter oder 
Redewendungen angewendet wurde. 
In den politisch korrekten 90ern sind die Sponti-Sprüche aus der Mode 
gekommen. 
Die vorliegende Sammlung von Sponti-Sprüchen ist alphabetisch geordnet 
und dient lediglich dokumentarischen Zwecken. 
 
T.J.  
 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Witz
http://de.wikipedia.org/wiki/Sprichwort
http://de.wikipedia.org/wiki/Redewendung


A 
 
Abgeordnete sind immer zu tausend Spesen aufgelegt. 
 
A-Bombe, H-Bombe, N-Bombe: Was tun, wenn das Alphabet durch ist? 
 
Abends einen trinken, morgens für die Arbeit schminken.  
 
Advent, Advent, das Kraftwerk brennt, und sind die Strahlen erst mal hier, 
wird bald ein Engelein auch aus dir. 
 
Aftershave ersetzt kein Klopapier. 
 
Alkohol ist keine Lösung, sondern ein Destillat! 
 
Alle anfallenden Arbeiten auf andere abschieben – anschließend anscheißen, 
aber anständig. 
 
Alle angenehmen Dinge sind entweder unmoralisch, illegal oder machen dick.  
 
Alle Autos olivgrün. 
 
Alle Frauen wollen einen Mann festnageln und wundern sich dann, wenn er 
nachher bekloppt ist. 
 
Alle können denken; nur bleibt es den meisten erspart. 
 
Alle Macht für mich! 
 
Alle Menschen sind klug: Die einen vorher, die anderen nachher. 
 
Alle Menschen werden als Original geboren, die meisten sterben als Kopie. 
 
Alle reden von Politik, wir reden von uns. 
 
Alle schimpfen sie über unseren Bundeskanzler - dabei macht er doch gar 
nichts. 
 
Alle stehen bis zum Hals im Wasser, nur nicht Rainer, der ist kleiner. 
 
Alle wollen zurück zur Natur, nur nicht zu Fuß. 
 
Allen Leuten recht getan ist Sauerkraut mit Lebertran. 
 
Aller Mannfang ist schwer. 
 
Alles borgt. Auch mein Herz pumpt. 
 
Alles Geschmackssache, dachte der Affe und biss in die Seife. 
 



Alles hat Grenzen, nur die Dummheit ist unendlich. 
 
Alles ist schlechter geworden. Nur eins ist besser geworden: Die Moral ist 
schlechter geworden. 
 
Alles ist so, wie es ist, nur schlechter. 
 
Alles schreitet fort, nur der Fortschritt nicht. 
 
Alles wird schlechter, nur eins wird besser: die Moral wird schlechter. 
 
Alle wollen zurück zur Natur, aber keiner zu Fuß. 
 
Alter schützt nicht vor Torheit, aber Dummheit vor Intelligenz. 
 
Alles wird besser, nichts wird gut.  
 
Als Gott den Mann erschuf, übte sie nur. 
 
Also ich bin gegen das Thema. Aber ich könnte noch stundenlang darüber 
reden. 
 
Am Abend werden die Faulen fleißig und die Hungrigen durstig.  
 
Am 8. Tag schuf Gott das Bier und seit dem hört man nichts mehr von ihm.  
 
Am besten du die Zeitung liest, dort wo du an der Leitung ziehst. 
 
Amerikaner entwickeln sich bis vierzehn, danach wachsen sie nur noch.  
 
Amis raus aus den USA, denn Winnetou ist wieder da. 
 
Ana log und Mono redete mit sich selbst. 
 
An die Waffeln, Bürger! 
 
Anarchie – jeder wie er will, 
Monarchie – einer wie er will, 
Demokratie – keiner wie er will. 
 
Anarchie ist die übergeordnete Form von Organisation. 
 
Arbeit adelt; wir aber bleiben bürgerlich.  
 
Arbeit ist der Untergang der trinkenden Klasse. 
 
Arbeit ist eine lustvolle Variante des Schwachsinns.  
 
Arbeit ist süß; ich bin aber Diabetiker. 
 



Arbeit macht das Leben süß; Faulheit stärkt die Glieder. 
 
Arbeit macht Spaß; aber wer kann schon Spaß vertragen?  
 
Arbeit macht Spaß; man kann stundenlang zuschauen.  
 
Arbeit ist süß, aber sauer macht lustig.  
 
Arbeitskraft? Nein danke. 
 
Armut, Keuschheit und Gehorsam, unerträglich sind sie alle.  
 
Auch Arme haben Beine.  
 
Auch das schönste Geweih macht noch keinen starken Hirsch. 
 
Auch die Linke braucht Pinke. 
 
Auch die schönste Frau ist an den Füßen zu Ende.  
 
Auch die Stimme des Gewissens hat mal Stimmbruch. 
 
Auch Dornröschen trug kein Höschen.  
 
Auch ein Anzug von BOSS macht aus Ihnen keinen CHEF.  
 
Auch ein Hippie muss mal Pipi! 
 
Auch ein Sonnenbrand hat seine Schattenseiten. 
 
Auch ein Spaßvogel kann es so weit treiben, dass er fliegt.  
 
Auch Fliegen werfen Schatten.  
 
Auch Glatzköpfe haben manchmal Glückssträhnen. 
 
Auch Monster brauchen Liebe.  
 
Auch Wolkenkratzer haben mal als Keller angefangen. 
 
Auf dem Baum, da saß ein Specht; der Baum war hoch, dem Specht war 
schlecht. 
 
Auf deutschem Boden darf nie wieder ein Joint ausgehen. 
 
Auf die Pauke hauen will jeder, nur tragen will sie keiner.  
 
Auf diese Frage antworte ich mit einem entschiedenen Vielleicht! 
 



Auf jedem Schiff, das schwimmt und schwabbelt, ist einer drauf, der dämlich 
sabbelt. 
 



B 
 
Baut keine neuen Atomraketen , bevor die alten nicht verbraucht sind. 
 
Behaltet euer Tränengas - es gibt genug zum Heulen.  
 
Bei mir herrscht Ordnung: Ein Griff, und die Sucherei beginnt.  
 
Beim Blick in den Spiegel: Ich kenn dich zwar nicht, aber ich putz dir trotzdem 
die Zähne.  
 
Bergab ist steiler als zu Fuß. 
 
Beseh’n wir uns bei Lichte, sind alle Zwerge Wichte.  
 
Besser Allianz versichert als Nato geschädigt. 
 
Besser die Sau rauslassen als die Bullen holen. 
 
Besser ein Bohrloch als ein Arschloch. 
 
Besser ein Gutschein als ein Jagdschein. 
 
Besser ekelhaft als Einzelhaft. 
 
Besser Fallobst als Phallokratie. 
 
Besser FKK als FDP. 
 
Besser laufen als faulen. 
 
Besser Jägermeister als Düsenjäger. 
 
Besser Video als gar kein Deo. 
 
Betrachten Sie Ihr Gehalt als Anwesenheitsprämie.  
 
Bevor man in einen katholischen Orden eintritt, muss man wissen, dass man 
nie wieder austreten kann. 
 
Bienen sind gar nicht so fleißig, sie können nur nicht langsamer fliegen. 
 
Bier und Hanf gehören zum Kampf. 
 
Biologisch düngen: Aus dem Kot eine Tugend machen. 
 
Biss demnächst, sagte der Vampir.  
 
Biste in der EDV, kennt deine Daten jede Sau.  
 



Blumen, die nicht wachsen, nennt man Wachsblumen.  
 
Brennnesseln jucken, Nesselwang schmerzt. 
 
Brennt dem Bauern mal der Kittel, liegt’s am scharfen Düngemittel. 
 
Bringen sie die Lösung oder sind sie selbst das Problem? 
 
Buchen sie jetzt! Eichen können sie später. 



C 
 
Charme ist das einzige, das sich nicht unter Druck versprühen lässt. 
 
Chemie ist der schmale Grat zwischen Schizophrenie und Wahnsinn. 
 
Chemie und Wahnsinn liegen nahe beieinander. 
 
Chirurgen tragen Gummihandschuhe, um keine Fingerabdrücke zu 
hinterlassen. 
 
Cogito ergo Husum. 
 
Computer lösen die Probleme, die wir ohne sie nicht hätten.  
 



D 
 
Da da da - du hast die Gicht, ich hab sie nicht. 
 
Da sagte die Frau als es draußen polterte: Das ist mein Ernst.  
 
Darf ich bitten oder tanzen wir zuerst? 
 
Das Auge sauniert mit. 
 
Das beliebteste Haustier der Deutschen ist und bleibt das halbe Hähnchen.  
 
Das Chaos sei willkommen - die Ordnung hat versagt. 
 
Das Denken sollte man den Pferden überlassen. Sie sind beschlagen.  
 
Das Dilemma der DKP: Mehr Mitglieder als Wähler. 
 
Das Dreieck wandert, wandert, wandert, bis dass es in der Gosse landet. 
 
Das einzig Echte an manchen Menschen ist ihre Falschheit.  
 
Das einzige, was Reiche nicht haben, ist kein Geld. 
 
Das ewig Weibliche zieht uns hinunter und hält uns frisch, gesund und 
munter.  
 
Das Faustrecht ist nicht abgeschafft; es ist nur in die Ellenbogen umgezogen.  
 
Das Fleisch war billig, und der Geist war willig.  
 
Das größte Maul und kleinste Hirn, die haben meist dieselbe Stirn.  
 
Das Hemd hemmt den Politiker weniger als die weiße Weste.  
 
Das höchste Glück der Pferde ist der Reiter auf der Erde. 
 
Das jüngste Gericht wird sich vertagen müssen, weil sich die Frauen 
verspäten.  
 
Das Leben gibt's gratis, der Rest ist käuflich. 
 
Das Leben ist viel zu kurz, um eine langes Gesicht zu ziehen.  
 
Das Sterben ist nicht so schlimm, aber man fühlt sich am nächsten Tag so 
kaputt.  
 
Dem Alltagsstress kann man entgehen, vermeidet man es aufzustehen. 
 



Dem Ingenieur ist nichts zu schwör: Wenn er nichts weiß, dann nimmt er ein 
Relais. 
 
Dem Landsmann tut’s das Herz zerreißen, sieht er das Huhn auf’s Sofa 
scheißen. 
 
Dem Philosoph ist nichts zu doof. 
 
Demonstrationen von Demokraten statt Nationen von Nazis. 
 
Den Blick in die Welt kann eine Zeitung versperren.  
 
Denen habe ich's gegeben, sagte der Steuerzahler, als er das Finanzamt 
verließ.  
 
Denken ist Arbeit, Arbeit ist Energie, und Energie soll man sparen.  
 
Der Apfel fällt nicht weit vom Zank.  
 
Der Arbeit kann man leicht entgehen, vermeidet man es aufzustehen.  
 
Der Arbeitstag beginnt um sieben, doch nicht, wenn du im Bett geblieben. 
 
Der Bauer keine Hemmung kennt, das Gras er von der Wiese trennt.  
 
Der Bauer macht ein Bäuerlein, es muss nicht mit der Bäuerin sein.  
 
Der Baum hat Äste, das ist das beste, denn wär’ er kahl, dann wär's ein Pfahl.  
 
Der Computer ist die Antwort. Was war eigentlich die Frage?  
 
Der Computer ist kein Wunder, er arbeitet nur so schnell, weil er nicht denkt. 
 
Der deutsche Humor ist seiner Seltenheit wegen besonders wertvoll.  
 
Der direkteste Weg der Listigen ist die Schlangenlinie.  
 
Der Dschingis Khann, wenn er nur will.  
 
Der Enkel und sein Opa wollen Frieden in Europa. 
 
Der fette Vogel bricht den Ast.  
 
Der Geist denkt, das Geld lenkt.  
 
Der Geist ist willig, aber das Fleisch knapp. 
 
Der Glatzkopf, der die Glatze föhnt, hat mit dem Schicksal sich versöhnt.  
 
Der Hektiker rast bei Gelb über die Ampel. Der Besonnene wartet, bis Rot ist.  



 
Der Herr zum Knecht: "Heut geht's mir schlecht!" Der Knecht zum Herrn: "Das 
hört man gern!"  
 
Der Kahlkopf, der die Glatze föhnt, hat mit dem Schicksal sich versöhnt. 
 
Der Kanzler lenkt - aber wer denkt? 
 
Der Klügere gibt so lange nach, bis er der Dumme ist.  
 
Der Klügere gibt vor, nachzugeben.  
 
Der Klügere zählt nach.  
 
Der letzte Wagen ist immer ein Kombi. 
 
Der liebe Gott sieht alles außer Dallas.  
 
Der Mensch sollte nicht gesünder leben als ihm gut tut.  
 
Der Mohr hat seine Schuldigkeit getan, der Mohr kann kaum noch gehn.  
 
Der Mond ist nicht nur kleiner als die Erde, sondern auch weiter von ihr 
entfernt.  
 
Der Mond ist voll, und ich hab auch schon Durst.  
 
Der Neid ist die aufrichtigste Form der Anerkennung.  
 
Der Opi der nahm Opium, bums, da fiel der Opi um.  
 
Der Papst zu Thomas Gottschalk: Wetten, dass ich 200 Flughäfen am 
Geschmack erkenne?  
 
Der Pessimist beklagt den Riss in der Hose, der Optimist freut sich über den 
Luftzug.  
 
Der Plebs trinkt Schweppes.  
 
Der Regenwurm wird arg vermisst, weil er heut zum Angeln ist. 
 
Der Schwätzer sagt, was der Kopflose denkt.  
 
Der Specht, der steht am Gartenteich und hämmert alle Karpfen weich. 
 
Der Spekulant verdient sein Brot mit Hausverfall und Wohnungsnot.  
 
Der Strauß steckt den Kopf nur in den Sand, wenn es da etwas Interessantes 
zu hören gibt. 
 



Der Student geht solange zur Mensa bis er bricht. 
 
Der Student studiert, der Arbeiter arbeitet, der Chef scheffelt.  
 
Der Vater rülpst, die Kinder lachen: So kann man billig Freude machen. 
 
Der Verstand ist unser größtes Vermögen, aber Armut schändet nicht.  
 
Der Wintereinbruch ist nicht strafbar.  
 
Deutschland hat die Eigenart, innen bitter, außen hart. 
 
Deutsche raus aus Deutschland, dann ist Frieden. 
 
Diäten hoch, Phrasen platt - wie schön is dat!  
 
Die Ameise hält das Glühwürmchen für ein großes Licht.  
 
Die Arbeit ist der Untergang der trinkenden Klasse. 
 
Die Axt im Haus ist die Mutter der Porzellankiste.  
 
Die Basis des Fundamentalen ist das Grundlegende.  
 
Die beste Nation ist die Resignation. 
 
Die Bürde des Menschen ist unannehmbar. 
 
Die dämlichsten Herren haben oft die herrlichsten Damen.  
 
Die DKP ist die Vorhaut der Arbeiterklasse: Wenn es ernst wird, zieht sie sich 
zurück. 
 
Die einzige Blume, die auf Beton wächst, ist die Neurose. 
 
Die eiserne Reserve des Sozialstaats: ALU-MINIMUM. 
 
Die Elbe ist ein Jungbrunnen: ein Schluck, und du wirst nicht alt.  
 
Die Entfernung zwischen Brett und Kopf nennt man Horizont.  
 
Die erste Nacht am Galgen ist die schlimmste.  
 
Die Fahrzeuge des Vatikans werden nicht mit Katholisator ausgerüstet. Fiat 
auch nicht, trotz Beteiligung.  
 
Die Frauen sind viel zu liebenswert, als dass man sie den Feministinnen 
überlassen sollte.  
 
Die hedonistische Linke grüßt alle Fans, Kaputtniks, Freaks und Gerd Müller. 



 
Die Intelligenz verfolgt mich, aber ich bin schneller. 
 
Die kluge Frau folgt ihrem Mann, wohin sie will.  
 
Die Liebe ist das Licht des Lebens, die Ehe ist die Stromabrechnung.  
 
Die Liebe ist ein Feuer; man weiß nie, wie es ausgeht.  
 
Die Luft ist Schein, und der trügt.  
 
Die Macht der Presse spüren vor allem die Weintrauben. 
 
Die meisten Holzwege enden in einer Sackgasse.  
 
Die meisten Menschen werden kleiner, wenn man sie unter die Lupe nimmt.  
 
Die meisten Leute reden nur, weil sie zu faul zum Lesen sind.  
 
Die nächste Steinzeit kommt bestimmt. 
 
Die Pflicht ruft? Wir rufen zurück. 
 
Die Phantasie der Männer reicht bei weitem nicht aus, die Realität der Frauen 
zu begreifen. 
 
Die Publikationen des Dozenten sind so gut wie die Seminararbeiten seiner 
Studenten.  
 
Die Regierung spart, jetzt müssen sich 20 Minister ein Gehirn teilen.  
 
Die Scheibe klirrt, der Sponti kichert, hoffentlich Allianz versichert. 
 
Die Schlankheitskur verliert den Schrecken, lässt du dir alles weiter 
schmecken. 
 
Die schlimmste Konsequenz von Dekadenz ist Impotenz. 
 
Die Schweine von heute, sind die Schnitzel von morgen. 
 
Die Scheibe klirrt, der Sponti kichert, hoffentlich Allianz-versichert. 
 
Die Sterne lügen nicht, aber wie sieht es mit ihren Deutern aus? 
 
Die Unterdrückten der Gegenwart sind die Unterdrücker der Zukunft.  
 
Die USA haben die Entwicklung von der Barbarei zur Dekadenz ohne den 
Umweg über die Kultur gemacht. 
 
Die Wahrheit hat noch keinem geschadet - außer dem, der sie ausspricht.  



 
Die Welt erstickt in Plastiktüten; die Einkaufstasche kann's verhüten.  
 
Die Welt ist wunderschön, wär aber wirklich nicht nötig gewesen.  
 
Die Zeit zurückdrehen hieße Milch aus Käse zu produzieren.  
 
Do not walk on grass, smoke it! 
 
Drei Jahre war der Papa Punk, jetzt rockt er wieder, Gott sei Dank. 
 
Drinnen ist es wie draußen: bloß anders. 
 
Droht der Bauer mit der Rute, zieht die Stute eine Schnute. 
 
Du bist schlank wie ein Reh ... oder wie heißt das graue Tier mit dem Rüssel? 
 
Du hast keine Chance, darum nutze sie! 
 
Du hast so schöne Zähne: Gibt's die auch in weiß? 
 
Duckmäuser aller Länder, vereinigt euch! 
 
Dummheit, verlass ihn nicht, sonst steht er ganz allein. 



E 
 
Echte Bankgeheimnisse gibt es nur in Parkanlagen.  
 
Ehelich währt am längsten, doch vorehelich ist spannender.  
 
Eher kommt ein Kamel durchs Nadelöhr als ein Elefant ins Mausoleum.  
 
Ei laf ju änd ju laf mi - laf ma zam, wo laf ma hi? 
 
Ein blindes Huhn findet auch mal eine lahme Ente.  
 
Ein deutscher Mann misstraut allem Fremden; es sei denn, es lässt sich 
trinken.  
 
Ein Gehirn wäscht das andere.  
 
Ein Huhn schminkt sich als Wiedehopf und meidet so den Suppentopf. 
 
Ein Mann, ein Wort. Eine Frau, ein Wörterbuch. 
 
Ein Mann ist so alt, wie er sich fühlt, eine Frau so alt wie sie sich anfühlt. 
 
Ein Mann wie ein Baum, sie nannten ihn Bonsai. 
 
Ein Masochist, der zurück haut, ist pervers.  
 
Ein Pinguin, der es besser weiß, kühlt sich den Po im Scholleneis. 
 
Ein Playboy hat immer was in Petting. 
 
Ein Schnaps ist uns lieber als Pocken und Fieber. 
 
Ein schönes Stempelkissen ersetzt das halbe Amtsgewissen. 
 
Ein Schwabe macht noch keinen Sommer. 
 
Ein Schwein kommt selten allein.  
 
Ein Sponti weiß nicht, was er will, weiß aber, was er nicht will. 
 
Ein Student geht so lange zur Mensa, bis er bricht.  
 
Ein Taucher, der nicht taucht, taucht nix.  
 
Ein tobender Mann ist dynamisch, eine tobende Frau hysterisch.  
 
Ein Tritt in den Hintern sagt mehr aus tausend Worte.  
 
Ein voller Bauch fällt nicht weit vom Stamm.  



 
Ein voller Kopf studiert nicht gern.  
 
Eine Blume geht über die Wiese, sieht einen wunderschönen Menschen und 
reißt ihm den Kopf ab. 
 
Eine Frau ohne Mann ist wie ein Fisch ohne Fahrrad.  
 
Eine kinderlose Ehe besteht aus Spaßvögeln. 
 
Eine Kuh macht Muh; viele Kühe machen Mühe.  
 
Eine lose Mutter ist lockerer als ‚’ne feste Schraube. 
 
Eine Lösung hatte ich, aber sie passte nicht zum Problem. 
 
Eine Schwalbe macht noch keinen Elfmeter. 
 
Eine spitze Zunge ist in vielen Ländern schon unerlaubter Waffenbesitz. 
 
Einzeln und frei wie ein Baum und brüderlich wie ein Wald ist meine 
Sehnsucht. 
 
Eines nur ist wirklich mystisch: Reagan ist noch immer rüstisch. 
 
Einst lehrten uns die Griechen die Philosophie, heute leeren sie die Mülleimer. 
 
Einstein ist tot, Newton ist tot, und mir ist auch schon schlecht. 
 
Elite? Nein danke. 
 
Ende gut, alles putt. 
 
Energiesparer: heizt mit Meerwasser, das ist fast reines Öl.  
 
Enthaltsamkeit ist aller Laster Anfang.  
 
Entlaubt ist, was gefällt. 
 
„Entrüstung“ sagte der Ritter und stand nackt im Wind.  
 
Entschuldige, dass ich lebe - werde es auch nie wieder tun! 
 
Er aß die Milch und trank das Brot, doch als er starb, da war er tot. 
 
Er hat Haare auf der Brust. Na und? Lassie etwa nicht? 
 
Er sagte 'Isabelle'. Und Isa bellte. 
 
Er war kein Mann für eine Nacht. Er war schon nach ein paar Stunden müde.  



 
Er war Mathematiker, sie war unberechenbar.  
 
Erst darüber nachdenken. Nehmt dann Kredit auf! 
 
Erst grübeln, dann dübeln! 
 
Erst hatte er 'nen forschen Pimmel, jetzt hat er einen Porsche-Fimmel. 
 
Erst schließen wir die Augen; dann sehen wir weiter.  
 
Es gibt Menschen, die nur in aufgeblasenem Zustand sichtbar werden.  
 
Es gibt viel zu tun, lassen wir es sein. 
 
Es gibt viel zu tun, nix wie weg. 
 
Es gibt viel zu tun, tauchen wir unter. 
 
Es gibt viel zu tun, warten wir es ab. 
 
Es genügt nicht, unfähig zu sein; man muss auch in die Politik gehen.  
 
Es ist nicht alles Trübsal, was man blasen kann. 
 
Es ist noch kein Meister vom Himmel gefallen, sie sind alle noch droben. 
 
Es ist verboten toten Kojoten am Boden die Hoden zu verknoten.  
 
Es ist ein Brauch von alters her: die Dicken sind besonders schwer. 
 
Es kann passieren, was will, es gibt immer einen, der das kommen sah. 
 
Es kräht der Hahn auf eigenem Mist, nur wenn er Grundbesitzer ist.  
 
Es muss für einen Architekten schön blöd sein, wenn ihm dauernd was 
einfällt. 
 
Es nützt nichts zu fliehen, Schulen gibt es überall.  
 
Es sind aber die Schmutzigsten, von denen man sagt, dass sie mit allen 
Wassern gewaschen sind. 
 
Es sind nicht nur die Optiker, die ständig nach Kontakt linsen.  
 
Es trinkt der Mensch, es säuft das Pferd, in Bayern ist das umgekehrt. 
 
Es tut NIVEA als beim ersten Mal.  
 
Es wird nicht alles so heiß gegessen wie man sich fühlt. 



 
Es wird schon schief gehen, sagte der Turmbauer von Pisa. 
 
Euch die Macht, uns die Nacht. 
 



F 
 
Fährt der Bauer mal nach Rügen, darf der Knecht die Bäurin pflügen.  
 
Fährt der Bauer raus zum Jauchen, wird er nachts ein Deo brauchen. 
 
Fällt der Bauer tot vom Traktor, glüht am Waldrand der Reaktor.  
 
Fällt der Bauer von der Leiter, find der Ochs dies ziemlich heiter.  
 
Fällt der Bauer von der Tenne, erwischt es auch die Legehenne. 
 
Fehler sind menschlich – aber wer richtigen Mist bauen will, braucht einen 
Computer.  
 
Fehlt der Knecht am Morgen ständig, ist die Magd nachts zu lebendig. 
 
Feinen Rüttgers Piccolo halt ich an den Zwickolo. 
 
Ferien auf dem Bauernhof, finden nicht nur Kühe doof.  
 
Fighting for peace, is like fucking for virginity. 
 
Fix heroinspaziert. 
 
Fliegen wollt ihr ewig leben? Wenn nicht, dann lasst euch eine kleben.  
 
Fliegt der Bauer in den Sumpf, ist bei den Fischen Frohsinn Trumpf. 
 
Fliegt der Bauer übers Dache, ist der Wind, weiß Gott, nicht schwach. 
 
Fliegt hoch die Kuh und tief das Rind, gibt’s bestimmt ‚’nen Wirbelwind. 
 
Ford sei Dank! 
 
Frackzwang für Baghwan. 
 
Frauen sind wie Tee – manchmal muss man sie ziehen lassen. 
 
Freie Fahrt für Marzipan! 
 
Freiheit für die Bücher, verkauft die Verleger! 
 
Freundschaft ist, wenn dich einer für Deinen Schwimmstil lobt, nachdem du 
beim Segeln gekentert bist.  
 
Frieden schaffen ohne Pfaffen. 
 
Friert das Bier im Glase ein, wird Juli bald zu Ende sein.  
 



Früher habe ich mich mit euch auseinandergesetzt, heute setze ich mich mit 
euch zusammen.  
 
Für den Weihnachtsmann: Weg mit den Osterhasen. 
 
Für die sofortige Abschaffung des Alltags. 
 
Für die sofortige Aufnahme der Mensa in den Guide Michelin. 
 
Für genügend Zuteilung von Waldmeister an das Volk. 
 
Für grüne Fuß- und Fliegenpilze. 
 
Für Männer gelten die Gesetze der Optik nicht. Nimmt man sie unter die 
Lupe, werden sie kleiner. 



G 
 
Gegen Massentierhaltung: Zweierpack für Gummibärchen.  
 
Geht der Bauer durch das Zimmer, schläft er nimma.  
 
Geht die Sonne auf im Western, lässt der Bauer ‚n Kompass testen.  
 
Geizige Menschen sind unangenehme Zeitgenossen, aber angenehme 
Vorfahren. 
 
Gib mir mal eine Zigarette, meine sind noch im Automaten! 
 
Gibt man dem Opi Opium, bringt Opium den Opi um. 
 
Gibt es ein Leben vor dem Diplom? 
 
Glücklich ist, wer verfrisst, was nicht zu versaufen ist.  
 
God shave the queen. 
 
Gott existiert nicht, trotzdem hasse ich ihn- 
 
Größe ist nicht immer ausschlaggebend: Während die Wale fast ausgerottet 
sind, geht es den Ameisen nach wie vor blendend. 
 



H 
 
Haben sie schon einmal ein Mutterschiff mit einem Schiffsjungen gesehen,  
 
Haben sie schon einmal eine Lachmöwe auf einer Heulboje sitzen sehen? 
 
Halt Dir mal die Ohren zu, dann schau ich, ob ich dich rieche.  
 
Hart ist hart, weich ist weich, aber immer weich ist echt hart. 
 
Hast du Lust nimmt einen zur Brust, hast du Gelüste nimm beide Brüste. 
 
Hast du Zahnpasta im Ohr, kommt dir alles leiser vor. 
 
Hat der Bauer Frost am Schuh, steht er in der Tiefkühltruh. 
 
Hat der Bauer kalte Hände, flieh’n die Kühe ins Gelände. 
 
Haustürhaltung ist Türquälerei. 
 
Helm ab zum Nachdenken 
 
Hier kann jeder machen, was ich will. 
 
Hopfen und Malz erleichtern die Balz. 
 
Hülsenfrucht zum Abendbrot, morgens sind die Fliegen tot. 
 



I 
 
Ich bin dein und du bist mein und wir gehören der Bank. 
 
Ich geh kaputt, gehst Du mit? 
 
Ich hasse Graffiti, denn ich hasse alle italienischen Gerichte.  
 
Ich komme aus der Kneipe, und da tritt mir doch so’n Besoffener auf die 
Hände. 
 
Ich mache es allen recht, aber nicht billig.  
 
Ich muss jetzt in den Birkenwald, denn meine Pillen wirken bald. 
 
Ich muss ππ machen. 
 
Ich soll Gelbsucht haben? Ich bin doch farbenblind! 
 
Ich summe, also bien ich! 
 
Ich tanke, also fahr’ ich. 
 
Ich war eine Dose, jetzt bin ich zwei Öltanks. 
 
I don’t have a drinking problem: I drink, get drunk, fall down... no problem. 
 
Ihr da ohm, macht watt ihr volt! 
 
Ihr glaubt ihr seid frei? Die DDR ist kein Maßstab. 
 
Im Bett zart, gegen Bullen hart. 
 
Im Falle eines Falles, klebt Uhu auch den Phallus. 
 
Im Wald da rauscht der Wasserfall, wenn’s nicht mehr rauscht, ist’s Wasser 
all. 
 
Im Winter trink ich Wein, dann frier ich auch nicht ein. 
 
In Sekten sind göttliche Fehltritte.  
 
In vino caritas. 
 
Iren sind auch Menschen.  
 
Ist der Altjahrstag hell und klar, folgt morgen sicherlich Neujahr. 
 
Ist der Bauer am Verrecken, wird er wohl im Silo stecken.  
 



Ist der Hahn mal impotent, die Henne gleich zum Erpel rennt. 
 
Ist der Hahn erkältet heiser, kräht er morgens etwas leiser.  
 
Ist der Ruf erst ruiniert, lebt es sich frei und ungeniert. 
 
It’s lonely in the saddle since the horse died.  



J 
 
Je höher die Absätze, desto kürzer die Hauptsätze. 
 
Je runzliger die Rosine, desto süßer die Frucht. 
 
Jesus lebt! Soll das heißen, dass wir keine Osterferien bekommen? 
 



K 
 
Kannst du dein Haus nicht mehr erspähen, wird’s höchste Zeit zum 
Rasenmähen. 
 
Kantonchinesen essen alles, was Beine hat, außer Tische. 
 
Kein Puls, kein Ton, hier waren wir schon. 
 
Keine Macht für Niemand! 
 
Keine Verabredung in Flagranti ohne Ausrede in Petto.  
 
Keiner weiß, was er kann, aber alle nennen ihn Chef.  
 
Klebt der Bauer an der Mauer, war der Stier ein bisschen sauer. 
 
Klowände streichen ist wie Bücher verbrennen. 
 
Kohlenmonoxid ist eine Gemeinheit. Man merkt es erst, wenn man schon tot 
ist. 
 
Komisch: Auf älteren Fotos sieht man viel jünger aus. 
 
Kommt der Regen schräg von vorn, kriegt die Kuh ein nasses Horn. 
 
Kommt Januar vor Februar, wird’s Jahr, wie’s immer war. 
 
Kopf hoch auch wenn der Hals dreckig ist. 
 
Kräht der Bauer auf dem Mist, sein Gockel wohl in Urlaub ist. 
 
Kräht der Hahn dort auf dem Huhn, hat das mit dem Wetter nichts zu tun. 
 
Kräht der Maulwurf auf dem Dach, liegt der Hahn vor Lachen flach. 
 
Kriegen die Kühe schlechtes Futter, wird’s Margarine anstatt Butter.  
 
Kühles Bier und junge Weiber sind die besten Zeitvertreiber. 
 



L 
 
Lass mich dein Labelle sein. 
 
Lässt der Bauer einen fahren, flieht das Vieh in hellen Scharen.  
 
Latein ist die späte Rache der Römer an den Germanen. 
 
Lebe ist wie zeichnen nur ohne Radiergummi.  
 
Leben und sterben lassen. 
 
Leber duck dich es kommt wieder einer.  
 
Lerne die Menschen kennen und du liebst nur noch die Tiere.  
 
Lerne Klagen ohne zu leiden! 
 
Liebe deinen Nächsten und du kommst ins Guinness-Buch der Rekorde. 
 
Liebe ist den anderen in seiner Einsamkeit zu bestärken. 
 
Liebe ist nur ein Wort, Quark auch. 
 
Lieber 007 sehen als der 7. vorm 00 stehen.  
 
Lieber am Busen der Natur als am Arsch der Welt.  
 
Lieber Anna to me als Anna to you. 
 
Lieber auf die Socken machen als gleich die ganze Hose versauen. 
 
Lieber Bleifuß als Schweißfuß. 
 
Lieber Zoooologe als Eiforscher im Tierpark. 
 
Lieber ein Auge zudrücken als den Mund zu weit aufzureißen. 
 
Lieber ein Bauch vom Saufen, als ein Buckel vom Arbeiten. 
 
Lieber ein buddhistisches Standesamt als ein statistisches Bundesamt. 
 
Lieber ein offenes Ohr als ein offenes Bein. 
 
Lieber ein warmer Typ als eine coole Braut. 
 
Lieber ein Zepter in der Hose als eine Krone im Mund. 
 
Lieber eine Bildzeitung kaufen als gar kein Klopapier. 
 



Lieber eine dicke Brieftasche als einen dicken Kopf. 
 
Lieber eine lohnendes Wochenende als eine Ende des Wochenlohns. 
 
Lieber eine schmutzige Unterhose als eine saubere Uniform. 
 
Lieber eine Stumme im Bett als eine Taube auf dem Dach. 
 
Lieber einen Floh im Ohr als eine Wanze im Telefon. 
 
Lieber einen Lehrer verprügeln als eine Klausur verhauen. 
 
Lieber einen Punk im Schrank als ein Ted im Bett. 
 
Lieber einen Riesen im Geldbeutel als einen Zwerg im Garten. 
 
Lieber einen Urahn im Iran als Uran im Urin. 
 
Lieber entweder als oder doch. 
 
Lieber Erdbeeren mit Salz als Kartoffeln ohne Zucker. 
 
Lieber Falten im Hemd als ganz ohne Muster. 
 
Lieber Frank und frei als Erich und Honecker. 
 
Lieber Franzbranntwein als mit Franz zu zwein. 
 
Lieber gute Punkerfeten, als US-Atomraketen. 
 
Lieber hier hoch als da tiv. 
 
Lieber in Hamburg frei rumlaufen als in Hannover an der Leine.  
 
Lieber keine Spiegel als jeden Morgen erschrocken. 
 
Lieber krank feiern als gesund arbeiten. 
 
Lieber lesbisch vom Esstisch, als locker vom Hocker. 
 
Lieber mit ´ner Knoblauchfahne küssen, als mit einer Alkoholfahne blasen. 
 
Lieber niederträchtig als hochschwanger. 
 
Lieber Oxytocin als Botulinustoxin. 
 
Lieber Rotwein als tot sein. 
 
Lieber Rummenigges Füße als Goethes Faust.  
 



Lieber schizophren als ganz allein.  
 
Lieber Sonne im Herzen als einen Schatten auf der Lunge. 
 
Lieber stoned im Hirni als ein Freund von Birni. 
 
Lieber Susi und Sauna als Flora und Fauna.  
 
Lieber überlegen als unterstellen.  
 
Lieber unheimlich drauf als total unten durch. 
 
Lieber viel Schulden als gar kein Geld. 
 
Lieber zwei Stunden Mathe als die unendliche Geschichte. 
 
Liegen haben kurze Beine.  
 
Liegt der Bauer tot im Zimmer, lebt er nimmer. 
 
Liegt des Bauern Uhr im Mist, weiß er nicht, wie spät es ist.  
 
Ligaleiz Erdbeereis. 
 



M 
 
Macht die Freaks zu Freakadellen. 
 
Macht endlich was ihr wollt! 
 
Macht kaputt, was euch kaputt macht. (Ton Steine und Scherben) 
 
Mama’s baby, Papa’s maybe. 
 
Man kann trinken und trinken und trinken, und wird doch nicht für voll 
genommen. 
 
Man soll nur schöne Frauen heiraten. Sonst hat man keine Aussicht, wie 
wieder loszuwerden. 
 
Manche Wohnungen sind so hellhörig, dass man nur Gedämpftes zubereiten 
kann. 
 
Mancher braucht einen unter sich vor sich, um über sich nicht außer sich zu 
sein. 
 
Männer aller Länder – verpisst euch. 
 
Männer sind wie Schokolade, sie sind süß und machen dick. 
 
Männer sind wie Zeitungen, erst wenn man sie unter Druck setzt, erscheinen 
sie.  
 
Männer sind wie Zwiebeln: Man pellt Schale für Schale ab und was übrigbleibt 
ist zum Heulen.  
 
Mein Hobby ist kicken, aber leider habe ich einen Sprachkehler. 
 
Mein letzter Wille: Für den Mann die Pille. 
 
Meine Freundin hat den Ernst des Lebens kennengelernt. Ich heiße leider 
Dieter. 
 
Mischt der Bauer Gift zur Butter, ist sie für die Schwiegermutter.  
 
Mit dem Mist, den du baust, kannst du dennoch wachsen.  
 
Mit Herz kann man Berge versetzen, aber ohne Kopf setzt man sie leicht an 
die falsche Stelle.  
 
Mit Recht schimpft laut der Kakadu, sagt man zu ihm du Kacker du. 
 
Moral ist nur eine Schwäche des Gehirns. 
 



Morgenstund hat Geruch im Mund. 
 
Müde ist das Känguru, machet seinen Beutel zu, leget seine Ohren an, damit 
es besser schlafen kann. 
 
Muht die Kuh laut im Getreide, war ein Loch im Zaun der Weide. 



N 
 
Nachts ist kälter als draußen. 
 
Nehmt euch die Freiheit der Wissenschaft, entdeckt was ihr wollt. 
 
Nepal statt Napalm. 
 
Never eat more than you can lift. 
 
Nicht ducken – mucken. 
 
Nicht jammern und picheln, sondern hammern und sicheln. 
 
Nicht Milch und Quark –Solidarität macht stark. 
 
Nieder mit den Alpen – Freier Blick aufs Mittelmeer. 
 
Nieder mit dem Fahrstuhl. 
 
Nieder mit der Schwerkraft, es lebe der Leichtsinn. 
 
Nimmt die Magd die Eier fort, schrein die Hühner „Kindermord“ 
 
No Atomstrom in my Wohnhome. 
 
Nonsens statt Konsens. 
 
Nur Äktschen bringt Sätisfäktschen. 
 
Nur die Besten kommen nach Moskau. 
 
Nur die Lumpen sind bescheiden, Brave freuen sich der Tat. 
 
Nur die dümmsten Kälber, wählen ihren Schlächter selber. 
 



O 
 
O Herr, schmeiß Hirn vom Himmel. 
 
Ob Eltern oder keine, entscheiden wir alleine. 
 
Ohne Knete keine Fete. 
 
Opium bringt den Opi um. 
 
Ouzo statt Juso. 
 
 



P 
 
Palmen statt Almen. 
 
Pampers für alle. 
 
Per PKW nach Griechenland: Beulen nach Athen tragen. 
 
Petting statt Pershing. 
 
Pink heißt rosa, rosa färben heißt aber nicht pinkeln. 
 
π-rol! 
 
Politik und dumme Sprüche kommen aus der selben Küche. 
 
Ponto, Buback, Schleyer – Die RAF ist reichlich teuer. 
 
Praktisch denken, Särge schenken. 
 



R 
 
Rache ist süß: Jede Süßigkeit rächt sich. 
 
Radfahrer aller Länder vereinigt euch. Ihr habt nichts zu verlieren außer eure 
Ketten. 
 
Raritäten, die in Massen auftreten, sind besonders selten. 
 
Ratschläge sind auch Schläge. 
 
Rauche jetzt, zahle später. 
 
Raucht die Kuh wie ein Kamin, ist Kurzschluss in der Melkmaschin! 
 
Regnet’s im Mai, ist der April vorbei. 
 
Rettet die Tierwelt, tragt keine Pudelmützen. 
 
Riech' ich dein Aroma, fall ich gleich ins Koma. 
 
Rot denken, grün wählen, blau machen, schwarz schaffen. 
 
Rote Haare, Sommersprossen sind die besten Bettgenossen. 
 
Rote Lippen sind erotisch, blaue leider nicht eblautisch. 
 
Rülpst im Schweinestall der Knecht, wird's sogar den Schweinen schlecht. 
 
Ruhe ist der erste Bürgerfluch. 
 
Rumpeldipumpel – Weg war der Kumpel. 
 
 



S 
 
Sag nicht, Regen der bringt Segen, es muss sich auch der Bauer regen. 
 
Sauer macht lustig, unser Wald lacht sich tot.  
 
Schein oder nicht Schein, das ist hier die Frage! 
 
Schlägt der Blitz in den Heuboden ein, ist der Bauer danach ein armes 
Schwein.  
 
Sein oder nicht sein, welch dämliche Frage. Ist es nicht sein, wird es halt von 
ihr sein. 
 
Seitdem er verkalkt ist, hält er sich für ein Denkmal.  
 
Siehst du die Schwiegermutter im Sumpfe winken, wink zurück und lass sie 
sinken.  
 
Sind die Hühner platt wie Dünger, war der Traktor wieder schneller.  
 
Solange wir die Freiheit haben zu träumen, träumen wir die Freiheit zu haben. 
 
Steht im November noch das Korn, ist es wohl vergessen wor’n. 
 
Steigt der Eber auf den Erpel gibt’s noch lange keine Ferkel. 
 
Streichele meinen Muskelkater. 
 
Stühle raus, Hängematten rein.  
 
Suche die Einsamkeit. Wer kommt mit? 
 



T 
 
Teamwork ist, wenn alle das gleiche wollen wie ich. 
 
Teigwaren sind Teigwaren, weil Teigwaren Teig waren. 
 
Tod dem Drehmoment. 
 
Träume sind Schäume. 
 
Traue Niemanden. Ich bin niemand. 
 
Trinkt der Bauer zuviel Bier, melkt er locker auch den Stier. 
 
Two beer or not two beer. 
 



U 
 
Über Gewicht redet man nicht, Übergewicht hat man. 
 
Übel Übel sprach der Dübel, und verschwand in der Wand, wo ihn niemand 
wiederfand.  
 
Überall ist Platz für manch dummen Satz. 
 
Um Mitternacht noch Hummer schlemmen, das muss ja den Schlummer 
hemmen. 
 
Und die Moral von der Geschicht, halbe Eier rollen nicht. 
 
Und Kohl ist doch grün! 
 
Unter den Talaren der Muff von 1000 Jahren. 



V 
 
Vater Staat bringt uns noch alle unter Mutter Erde. 
 
Verliebe dich oft, verlobe dich selten, verheirate dich nie. 
 
Vier Jahre Kohl, werden wir davon satt.  
 
Von mir enteignet: König, Dame, Läufer, Turm, Springer und Bauer. 
 
Vorsicht ist besser als Nachtschicht. 
 
Vorsicht ist die Mutter der Karriere.  
 



W 
 
Was Krupp in Essen, sind wir im Trinken. 
 
Weg mit den Weg-mit Gruppen. 
 
Weg mit uns. 
 
Wehrt euch – leistet nichts mehr. 
 
Weisheitszähne können ganz schön blöd sein. 
 
Wem ewig Gutes widerfährt, den nennt man Onkel Dagobert. 
 
Wenn alle Stricke reißen, bleibt uns noch der Galgenhumor. 
 
Wenn alle Stricke reißen, hänge ich mich auf. 
 
Wenn alles schläft und einer spricht, so nennt man das Schulunterricht. 
 
Wenn Bauern in die Jauche segeln, helfen keine Bauernregeln. 
 
Wenn der Hahn kräht auf dem Mist, ändert sich das Wetter oder es bleibt, wie 
es ist. 
 
Wenn der Knecht vom Dache pieselt, denkt der Bauer, dass es nieselt. 
 
Wenn der Krieg ausbricht, war der Frieden offenbar ein Gefängnis. 
 
Wenn der Tot kommt, ist Sense. 
 
Wenn die Frauen verblühen, verduften die Männer. 
 
Wenn ein Meister vom Himmel fällt, war er mal einer. 
 
Wenn es in die Suppe hagelt, ist das Dach wohl schlecht vernagelt. 
 
Wenn es nachts im Bette kracht, der Ritter seine Erben macht. 
 
Wenn ich tausend Zungen hätte, wärt ihr alle nach meinem Geschmack. 
 
Wenn Muskeln schmerzen und Füße stinken, ist es Zeit ein Bier zu trinken.  
 
Wenn schon arbeitslos, dann wenigstens in einem Beruf der Spaß macht. 
 
Wenn Wahlen in diesem Land was nützen würden, wären sie sicher schon  
verboten.  
 
Wenn sich das Jahr dem Ende neigt, der Bauer in die Wanne steigt. 
 



Wer andern eine Grube gräbt, ist selbst dran Schuld. 
 
Wer arbeitet, hat keine Zeit zum Geldverdienen. 
 
Wer ARD sagt, muss auch BRD sagen. 
 
Wer baggert so spät am Baggerloch, es ist der Bagger, der baggert noch. 
 
Wer die Polizei an die Uni holt, frisst auch kleine Kinder. 
 
Wer früher stirbt, ist länger tot. 
 
Wer im Frühjahr sorgt für Dünger, im Spätherbst erntet dicke Dinger. 
 
Wer Kaviar frisst, ist ein Rogenabhängiger. 
 
Wer keine Kraft zum Träumen hat, hat keinen Mut zum Kämpfen. 
 
Wer nicht genießt, wird ungenießbar. 
 
Wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 
 
Wer nicht verkehrt, lebt verkehrt. 
 
Wer nur eine kleine Pfanne hat, braucht keine großen Fische zu fangen. 
 
Wer reif ist, fällt auch schneller. 
 
Wer unsere Oma ärgert, muss sie auch mitnehmen. 
 
Wer zuviel fernsieht, verliert den Weitblick. 
 
Wer zweimal mit der Selben pennt, gehört schon zum Establishment.  
 
Why drink and drive, if you can smoke and fly? 
 
Wie lange noch ist grün die Farbe der Hoffnung? 
 
Wie man sich bildet, so versagt man. 
 
Wie man sich füttert, so wiegt man. 
 
Wir Amerikaner schießen erst dann, bevor die Russen geschossen haben. 
 
Wir besitzen nichts, aber wir haben irre was zu lachen.  
 
Wir haben nichts zu verlieren außer unserer Angst. 
 
Wir sind doch alle nur Schachfiguren, sagte der König zum Bauern. 
 



Wir sind für jeden Spaß zu haben: Wähl 110! 
 
Wir sind wieder wer, aber wer und vor allem wieder und wieso immer wir? 
 
Wir wollen Energie sparen. Dafür lieben wir langsamer.  
 
Wird der Knecht gehetzt von Doggen, muss er um sein Leben joggen.  
 
Wirst du von Rocky verhauen, bist du von Dummheit geschlagen. 
 
Wissen ist Macht. Wir wissen nichts. Macht nichts. 
 
Wissensdurst ist die flüssige Form von Bildungshunger. 
 
Wo die Lenden enden, ist aller Laster Anfang. 
 
Wo kämen wir hin, wenn jeder sagte, wo kämen wir hin, und keiner ginge um 
zu schauen, wo wir hinkämen, wenn wir gingen. 
 
Wozu noch recht schreiben, wenn man links denkt? 
 
Wüstlinge in die Sahara! 
 
Wuppertal ist nur halb so groß wie der Friedhof von New York, aber doppelt 
so tot. 
 
Wut macht Mut. 
 
Wut tut gut. 



Y 
 
You are not much, if you are not dutch. (Non dutch Philips co-worker) 
 



Z 
 
Zahnlose haben mehr Zungenfreiheit. 
 
Zeige mir Deine Krawatte und ich sage Dir, was Du gegessen hast. 
 
Zeige mir Deinen Grabstein und ich sage Dir, wer Du warst. 
 
Zu viel Eisbein schadet dem Steißbein. 
 
Zucker ist das, was dem Kaffee einen herben Geschmack verleiht, wenn man 
vergisst, ihn hineinzutun. 
 
Zum Leben muss man geboren sein. 
 
Zwei im Büro, und einer arbeitet? Ein Beamter und ein Ventilator. 
 
Zwischen Leber und Milz passt immer noch ein Pils. 
 


	D

